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DER GEMEINDE HOHENSTEIN

Braadert ist dolles Dorf!
Die Entscheidung fiel ausgerechnet am Vatertag. Als Breithardt am Donnerstagabend in der Hessen-
schau als neues „Dolles Dorf“ gezogen wurde, saßen die meisten Dorfbewohner wahrscheinlich gerade 
beim verdienten Kaltgetränk. Normalerweise schaltet ein Ort zu dieser Stunde ab. Nicht so Braadert. 
Innerhalb kürzester Zeit füllte sich der „Grüne Raum“ mit Menschen, die spontan den Feiertagsmodus 
gegen Organisationstalent eintauschten. Am Ende des Abends stand ein minutiöser Drehplan für den 
nächsten Morgen.

Freitagmorgen, punkt zehn Uhr, rollten 
die Kameras an. Den Auftakt machten 
zwei echte Stars: Die Esel Moni und 
Hugo. Begleitet von der Kerbegesell-
schaft gaben die beiden Langohren im 
Stall den Takt vor. Kurz darauf stand 
ein fest geplanter, aber dennoch ku-
rioser Termin auf dem Programm. Es 
ging zum „Zahnarzt“. Die Esel mach-
ten sich auf den Weg zu Tierarzt Man-
fred Stoll, der ihnen für die Kameras 
routiniert ins Maul schaute. Ein herr-
lich absurdes Bild für das Fernsehen. 
Dazwischen atmete die Crew kurz im 
Naturgarten durch und lernte dabei 
noch etwas über unsere heimischen 
Pflanzenarten.
Lesen Sie weiter auf Seite 2.
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Braadert ist dolles Dorf!
- Fortsetzung der Titelseite -�

Mittags zog das Tempo spürbar an. Die Feuerwehr inszenierte einen „Skyrun“ im Kirchturm. In voller 
Montur die engen Stufen hinaufzusteigen, lieferte Schweißperlen und spektakuläre Perspektiven aus 
der Höhe. Um 14 Uhr wechselte die Kulisse von Action zu Akustik, als die Sängervereinigung die Kirche 
mit ihren Stimmen füllte. Kaum waren die letzten Töne verhallt, übernahm um 15 Uhr die Tanzabteilung 
das Kommando. Hier tanzten die Kindertanzgrup-
pen voller Elan gemeinsam mit unseren erwachse-
nen Tänzerinnen und Tänzern. Wenn eine so bunt 
gemischte Truppe zusammen auftritt, schmilzt am 
Set auch das härteste Kamerateam dahin.
Gegen halb vier bog der Drehtag auf die Zielgera-
de ein. Am Rathaus fuhren die Woachebauer ihre 
„Braaderter Bier-Bratworscht-Bud“ auf. Weil Fil-
men bekanntlich durstig macht, öffnete der Orts-
beirat die Luken des Weinstands kurzerhand frü-
her als geplant. Es flossen die ersten Schoppen, 
die Stimmung stieg, und dann formierte sich das 
große Finale. Das Abschlussbild war nämlich weit 
mehr als nur ein kurzes Winken in die Kamera. Un-
zählige Menschen aus dem Dorf kamen zusam-
men, füllten die Kulisse mit Leben und sangen aus 
voller Brust „Braadert oh wie schön“.
Ein schönes Highlight zum Abschluss bildete dann 
der Samstagabend. Die Gemeindehalle wurde kur-
zerhand zur Public Viewing Location. Als der fer-
tige Beitrag über die Leinwand flimmerte, gab es 
im Saal kein Halten mehr. Braadert feierte den ge-
lungenen Auftritt und natürlich auch sich selbst. Zu 
Recht, denn dieses Wochenende hat einmal mehr 
bewiesen, wie großartig unsere Dorfgemeinschaft 
funktioniert.
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 » Aus unserer Gemeinde

	■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine
Ausgabe
Blättchen

Erscheinungs-
Datum

Anzeigen- und 
Redaktionsschluss

KW 24 12.06.2026 08.06.2026
KW 25 19.06.2026 15.06.2026
KW 26 26.06.2026 22.06.2026
Allgemeine Redaktion und Anzeigen: Frau Held
Tel. 06120 2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

	■ Führungen im RuheForst Hohenstein 
April bis Juni

Mittwoch 17. Juni 14:00 Uhr
Um eine telefonische Voranmeldung wird gebeten.

(06120 2936 Frau Bingel - vormittags)

	■ Café-Treff-sicher  
-Zeit für Gemeinschaft-

Lust auf nette Gespräche, duftenden Kaffee und selbstgebacke-
nen Kuchen?
Dann sind Sie bei uns genau richtig. Kommen Sie vorbei, ge-
nießen Sie eine gemütliche Zeit und treffen Sie alte und neue 
Bekannte. Eingeladen sind alle Altersgruppen.
Wann: Jeden 1. Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr im Grünen 
Raum der Alten Schule.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch – das Team des Café-Treff-sicher.

	■ Hohensteiner Bus‘je
Montag - Donnerstag: 07:30 - 13:00 Uhr

15:00 - 20:00 Uhr
Freitag: 07:30 - 13:00 Uhr
Samstag: 15:00 - 22:00 Uhr

19:30 - 00:30 Uhr
In Hohenstein fährt das Busje zu den oben genannten Fahrzeiten 
von Haus zu Haus. Folgende Haltestellen außerhalb Hohensteins 
werden von dem Hohensteiner Bus’je angefahren.
In Bad Schwalbach:
- Kreishaus / Schwimmbad
- Kino|
- Otto-Fricke-Krankenhaus
- Helios MVZ
- Kurhaus
- Bahnhofstraße beidseitig (Höhe Schwälbchen)
- Nikolaus-August-Otto-Schule
In Bad Schwalbach-Adolfseck
Bushaltestelle
In Taunusstein-Bleidenstadt:
- Aartalcenter
- Gymnasium
- Aarstraße, Am Hopfengarten
In Taunusstein-Hambach
- Salontheater
In Taunusstein-Hahn:
- ZOB
- Gesamtschule Obere Aar
- Ärztezentrum
- Schwimmbad
- Seniorenzentrum Lessingstraße
Ehrenmal
In Taunusstein-Watzhahn:
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Wingsbach
- Bushaltestelle
In Aarbergen-Michelbach:
- Krautfeld
- Festerbach
- Gesamtschule
- Seniorenresidenz
- Schwimmbad
Vorbestellungen werden zu den Dienststunden im Bürgerbüro 
unter der Tel. 06120/29-0 entgegengenommen.
Während der Fahrzeiten erreichen Sie das Bus‘je unter der Tel. 
0151/11655330.
Bis 20:00 Uhr
Innerhalb Hohenstein Erwachsene 3,90 €

Jugendliche 3,00 €
Außerhalb Hohenstein Erwachsene 4,40 €

Jugendliche 3,60 €
Nach 20:00 Uhr
Innerhalb Hohenstein Erwachsene 4,40 €

Jugendliche 3,60 €
Außerhalb Hohenstein Erwachsene 5,40 €

Jugendliche 4,60 €
Für Behinderte ist die Nutzung des Busje bei entsprechendem 
Nachweis (Schwerbehindertenausweis in Verbindung mit der 
Wertmarke) kostenlos. Dies gilt nicht für Fahrten von außerhalb 
nach außerhalb (z.B. von Taunusstein nach Bad Schwalbach).
Kinder bis 6 Jahre in Begleitung Erwachsener fahren ebenfalls 
kostenlos.
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	■ Borner Spätlese
Die Borner Spätlese trifft sich im Juni am Dienstag, 16. und 30., 
um 15:00 Uhr im Alten Rathaus, Mühlenbergstraße 1.
Wer Interesse hat, einfach vorbeikommen.
Kontakt: Isolde Schöne 06124 12781 oder Ilona Ritter 06124 
12658.

	■ Das Holdesser Tauschhäusje
findet ihr in der Straße „Am 
Kindergarten“, direkt am 
Sportplatz.
Es ist mittwochs von 16:00 - 
17:00 Uhr und sonntags von 
14:00 - 15:00 Uhr geöffnet!
Es darf alles abgegeben wer-
den, was noch sauber und 
funktionsfähig ist und nicht 
größer als 40x40x40 cm, je-
doch keine Kleidung, keine 

Kuscheltiere und keine Bücher!
Kommt und bringt was ihr nicht mehr braucht, stöbert und findet 
eure „Schätze“!

„Was ein Mensch nicht mehr braucht,
erfreut einen Anderen und schont die Umwelt!“

Das Tauschhäusje Team freut sich auf euren Besuch und auch 
über Verstärkung!

	■ Strinzer Treff und Volksliedergruppe
Der Strinzer Treff und die Volksliedergruppe treffen sich jeden 
ersten Dienstag im Monat um 15:00 Uhr im Clubraum der 
Aubachhalle.

	■ Seniorentreff Hennethal
Der nächste Seniorentreff Hennethal findet am Freitag, 26. Juni um 
15:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Hennethal statt.

	■ Hohensteiner Tanzkreis
Mit internationalen Kreistänzen, Squares, Kontratänzen und Rounds 
werden die Aufmerksamkeit, das Gedächtnis und die Koordination 
geschult. Körper und Geist kommen in Bewegung, dabei macht das 
Tanzen mit wechselnden Partnern und Gruppierungen großen Spaß.
Der Tanzkreis trifft sich jeden Dienstag von 10:00 - 11:30 Uhr im 
Haus des Dorfes in Steckenroth. Weitere Informationen erhalten 
Sie von der Tanzleiterin Hildegard Bernstein. Kontakt 06124/12357.

 
 

 
 

 
 

 

 
 
 
 

 

 
 
 

              Die Gemeinde Hohenstein
     sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Aushilfskräfte zur Unterstützung
in unseren Kindertagesstätten

4 bis 5 Tage im Monat –
Präsenzzeit am Tag 6 Stunden –

innerhalb 9.00 bis 15.00 bzw. 17.00 Uhr

Dort helfen, wo Sie wirklich gebraucht werden!
Kein Tag wie der andere – genau das macht diese Aufgabe be-
sonders. Mit Ihrer Flexibilität und Ihrem Engagement sorgen Sie 
dort für Unterstützung, wo sie gebraucht wird. Ob im liebevollen 
Umgang mit Kindern oder bei hauswirtschaftlichen Tätigkeiten. 
Sie bringen Herz, Tatkraft und Zuverlässigkeit mit.
Auch kurzfristige Einsätze meistern Sie souverän und werden Teil 
eines Teams, das Zusammenhalt und Wertschätzung lebt. Eine 
sinnvolle Tätigkeit mit Abwechslung, Verantwortung und echten 
Begegnungen wartet auf Sie.

Ihre Aufgaben im Wesentlichen:
•	 Aktive Mitgestaltung eines abwechslungsreichen und lebendi-

gen Gruppenalltags
•	 Spielerisches Vorlesen von Geschichten zur Förderung von 

Fantasie und Sprachentwicklung
•	 Begleitung spannender Ausflüge und gemeinsamer 

Entdeckungsreisen
•	 Unterstützung bei hauswirtschaftlichen Aufgaben für eine an-

genehme Wohlfühlatmosphäre
•	 Kreative Gestaltung von Spiel-, Bastel- und Lernangeboten 

zur individuellen Förderung der Kinder Was wir uns wünschen 
und womit Sie unser Team bereichern:

Profil & fachliche Qualifikation
•	 abgeschlossene Berufsausbildung, idealerweise im pädagogi-

schen Bereich, oder
•	 zusätzliche, mit der Stellenausschreibung vereinbare Karriere-

wege, oder
•	 in Vorbereitung einer sozialpädagogischen Ausbildung, oder
•	 weitere berufliche Perspektiven innerhalb des Rahmens der 

Stellenausschreibung Idealerweise verfügen Sie über folgende 
Erfahrungen und Kenntnisse

•	 Praktische Erfahrung in der Kinderbetreuung (z. B. Kita, Schu-
le, Hort, Babysitting, Jugendhilfe)

•	 Verständnis für kindliche Bedürfnisse und Entwicklungsstufen
•	 Erfahrung in wechselnden Teams oder Einsatzorten ist ein 

Vorteil
•	 Bereitschaft zu kurzfristigen Einsätzen oder Vertretungen

Persönliche Kompetenzen
•	 Flexibilität, Engagement, Motivation und Teamfähigkeit
•	 Freude an der Arbeit mit Kindern
•	 Einfühlungsvermögen und Sozialkompetenz

Das bieten wir Ihnen:
•	 Vergütung nach TVöD-VKA im Rahmen einer geringfügi-

gen Beschäftigung
•	 Ein engagiertes, kollegiales Team und ein wertschätzendes 

Arbeitsumfeld

Möchten Sie entdecken, welche Chancen und Möglichkeiten 
diese Ausschreibung für Sie bereithält?
Dann freuen wir uns auf Ihre kurze Bewerbung bis zum 5. Juli 
2026. Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein
Schwalbacher Straße 1

65329 Hohenstein
oder per E-Mail an: talente@hohenstein-hessen.de

Bei offenen Fragen oder Anliegen freut sich Frau Eva Ger-
hard über Ihre Kontaktaufnahme – telefonisch unter 06120-
2942 oder per E-Mail: eva.gerhard@hohenstein-hessen.de
Fragen zum Aufgabengebiet und der Organisationsstruktur 
beantwortet Ihnen Frau Quint, 06120-2937 oder per E-Mail: 
ilona.quint@hohenstein-hessen.de.
Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren 
zu erhebenden personenbezogenen Daten bitten wir Sie, unsere 
Informationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung 
unter www.hohenstein-hessen.de/dsgvo zu beachten.
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war dort vorbestellt und zum Glück hatte Gunhild mit dem Ausdruck 
der Bestellwünsche Gedächtnislücken vorbeugen können. In fröh-
licher Runde endete ein überaus gelungener Wandertag und Horst 
konnte mit der allgemeinen Zustimmung der Teilnehmer Gunhild 
und Werner ein ganz herzliches Dankeschön für die Ausrichtung 
dieses wunderschönen Wandertages aussprechen.

Wegen des Feiertages treffen sich die Hohensteiner Wanderfreunde 
erst wieder am Donnerstag, dem 11. Juni. Abmarsch ist um 14 Uhr 
vom Bürgerhaus im Oberdorf von Burg-Hohenstein.
Gewandert wird im oberen Lahnerbachtal. Neben der 8 km lan-
gen Normaltour ist auch eine kürzere Wanderung vorgesehen. 
Für die Schlussrast ist der Wanderkreis im Gasthof Wiesenmühle 
willkommen.
Interessierte an Wanderungen in netter Gesellschaft können In-
formationen auf der Homepage des Hohensteiner Wanderkreises 
www.hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com einsehen. Fotos vermit-
teln einen Eindruck von den Wanderungen. Dabeisein lässt außer-
dem das gute Gemeinschaftsgefühl spüren. Auskünfte zum offenen 
Wanderkreis erteilt auch Horst Bernstein (06124/12357).

 » Öffentliche  
Bekanntmachungen

	■ Sitzung des Sozialausschusses
Am Montag, dem 08.06.2026, 18:00 Uhr findet im Sitzungszim-
mer des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Sozialausschusses 
statt, zu der Sie geladen werden.

gez. Rita Czymai
Vorsitzende des Sozialausschusses

Tagesordnung
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Vorbereitung der Sitzung der Gemeindevertretung am 15. Juni 

2026
3. Verschiedenes

	■ Sitzung der Gemeindevertretung
Am Montag, dem 15.06.2026, 19:30 Uhr findet in der Gemeinde-
halle Burg-Hohenstein eine öffentliche Sitzung der Gemeindevertre-
tung statt, zu der Sie geladen werden.

gez. Sebastian Reischmann
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Tagesordnung
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Gemeindevorstandes
3. Aktuelle Stunde
4. Wahl eines Schiedsmannes

GVER/029/2026
5. Vergabe Grundstück im Höchstbieterverfahren (Vorlage wird 

nachgereicht)
6. Personelle Besetzung Lenkungsausschuss Windenergie (Vor-

lage wird nachgereicht)
7. Zukunftskonzept und Nutzungsperspektive für die Burg 

Hohenstein
(Antrag FWG-Fraktion)
AN/003/2026

8. Baugebiet Vor Hahn II (Antrag CDU-Fraktion)
AN/004/2026

	■ Hohensteiner Wanderkreis
Wie in der Ankündigung für den Wandertermin Donnerstag, den 21. 
Mai bereits vermeldet, handelte es sich bei diesem Wandertag für 
den Hohensteiner Wanderkreis um ein besonderes „Event“. Erstens 
war es eine sich über den ganzen Tag hinstreckende Unterneh-
mung und dann noch auf der anderen Rheinseite. Gunhild und Wer-
ner hatten sich wieder einen der „Hiwwel“ in der Rheinhessischen 
Schweiz als Wandergebiet ausgesucht und die daran geknüpften 
Erwartungen wurden an diesem wahrlich herrlichen Sommertag 
nicht enttäuscht.
In praktischen Fahrgemeinschaften organisiert trafen pünktlich kurz 
vor 10 Uhr die Wanderwilligen auf dem Parkplatz beim Golfplatz auf 
dem 270 m hohen Wißberg ein. Werner startete mit etwa der Hälf-
te der rund 20 erschienenen Wanderfreunde zu einer 8 km langen 
Vormittagstour, während Gunhild mit den 8 verbliebenen Wanderern 
zur Erreichung des ersten gemeinsamen Zieles sich wegen der auf 
5 km verkürzten Strecke etwas mehr Zeit lassen konnte. Am Rande 
des Golfgeländes liefen alle Teilnehmer zunächst in Richtung Sankt 
Johann. Auch wenn die Höhe dieses Hiwwels, wie die Hügel hier 
genannt werden, im Vergleich zu Höhenangaben aus dem Taunus 
gering eingeschätzt werden könnte, so bot er doch bereits eine Aus-
sicht bis zum Niederwald und in den Beinen verspürte am Ende des 
Tages jeder, dass so ein Hiwwel die Laufwerkzeuge ganz schön be-
anspruchen kann. Anfangs säumten Hecken eine Seite des Weges. 
Aus dem noch frischen Grün sorgten zartrosa farbene Wildrosen 
und weiße Dolden des Holunders nicht nur für Farbtupfer, sondern 
auch vom später dominierenden typischen Weinbergsgeruch ab-
weichende Aroma-Eindrücke. Durch die Wingerte laufend wurde 
Sankt Johann von den Langstrecklern erreicht. Der Laufbrunnen in 
der Ortsmitte animierte zu einem Gruppenfoto. Um die Kirche her-
um gehend erreichte die Gruppe wieder den Ortsrand, um am Hang 
des Wißberges zu einer mittleren Geländestufe zu gelangen. Wer-
ner gelang es nun auf dem weiteren Weg zur Kreuzkapelle wohl so 
ziemlich alle Attraktionen, welche die Winzergemeinden am Hang 
zur Freude für ihre Besucher eingerichtet hatten, zu erwandern. Au-
ßer zahlreichen Bänken, einer großen Schaukel, die selbstverständ-
lich getestet werden musste, Hütten, eine sogar mit Standesamt, 
einem Kräutergarten, einem von Künstlern mit Stelen gestalteten 
Amphitheaterplatz und einem speziellen Aussichtspunkt soll noch 
ein geologischer Aufschluss erwähnt werden, der eine Erklärung 
für die Tatsache liefert, dass es an diesem Hang zu Bergrutschen 
gekommen ist. Bei dem Zwischenziel, einer Kapelle - welch eine 
Untertreibung für eine solche Kirche in den Weinbergen -, gab es 
auch Probleme wegen des instabilen Geländes. Bei kirchlichen Fes-
ten kann von einer Außenkanzel der auf dem Vorplatz versammel-
ten Gemeinde der Segen gespendet werden. Für die Hohensteiner 
Wanderer gab es heute das schon traditionelle WWW. Beim Wein 
konnten die Teilnehmer leider den vorzüglichen Gewächsen nicht 
in dem Maße zusprechen, wie es der Gaumen sich wünschte, denn 
die starke Sonnenbestrahlung während der Wanderung bremste 
vorsichtshalber den Appetit.
Nach Rast und Stärkung führten die beiden die Wanderer auf ein 
wenig unterschiedlich langen Wegen hinab nach Gau-Weinheim. Ein 
Turm der ehemaligen Ortsbefestigung war über die Jahrhunderte 
derart in Schieflage geraten, dass eine Messung vermittels eines 
Lotes eine größere Abweichung von der Senkrechten ergab als 
beim bekannten Schiefen Turm von Pisa. Weil es dem Turm in Gau-
Weinheim an Höhe mangelt und er nicht von Besuchern einfach be-
stiegen werden kann, hält sich der Besuch trotz der Einmaligkeit 
bislang in Grenzen.
Der Rückweg zu den Fahrzeugen führte auf den Gipfel des Hü-
gels. Der Hang lag in der Sonne und die relativ wenigen Höhen-
meter schienen sich bei der Wärme zu dehnen. Um den Anstieg 
verträglicher zu gestalten, begaben sich die Wanderer zunächst 
wieder zurück zur Kapelle und legten im Schatten der Bäume eine 
kurze Verschnaufpause ein. Ein letzter knackiger Anstieg brachte 
die Teilnehmer der Wanderung auf den Gipfelrundweg. Noch ein Mal 
konnten die Aussichten genossen werden und dann begab sich die 
Gruppe zum Gutsausschank Huth nach Sprendlingen. Das Essen 

http://www.hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com
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ein paar Trainingseinheiten jede Bedrohung sicher beherrschen. Wir 
üben miteinander und unterstützen uns bei der Entwicklung unserer 
Fähigkeiten. Selbstverteidigung beginnt für uns mit dem Ziel, Ärger 
zu vermeiden, Abstand zu halten und rechtzeitig aus einer Konflikt-
lage herauszugehen. Wenn es trotzdem körperlich wird, kann Aikido 
helfen, sich zu befreien, das Gleichgewicht des Angreifers zu stören 
und sich Raum zu verschaffen.
Wer dies selbst probieren möchte, ist eingeladen, mit uns zu 
trainieren.
Wann? montags und freitags jeweils ab 18:15 Uhr
Wo? im Haus des Dorfes in Hohenstein-Steckenroth,
Friedenstraße 1, 65329 Hohenstein
Kosten? Probetraining kostenlos
Vorab können Sie sich auch auf folgenden Internetseiten informieren:
www.aikido-hohenstein.de
www.ishin-denshin-ryu.org

	■ TGSV Holzhausen über Aar e.V.
Der TGSV Holzhausen 
sucht neue Tänzerinnen
Du bist zwischen 12 und 16 Jahre alt, hast Spaß 
an Musik, Bewegung und Tanzen? Dann komm 
doch zur Tanzgruppe „The Circle“ beim TGSV 
Holzhausen!
Unsere Tanzgruppe sucht neue Tänzerinnen, die 

Lust haben, gemeinsam zu trainieren, neue Choreografien zu lernen 
und jede Menge Spaß zu haben. Egal ob Anfängerin oder mit Tanz-
erfahrung – bei uns ist jede herzlich willkommen.
Training: jeden Dienstag
Uhrzeit: 18.00 - 19.30 Uhr
Ort: Dorfgemeinschaftshaus Holzhausen
Komm gerne einfach mal vorbei, schau dir alles an und mach mit – 
wir freuen uns auf jede neue Tänzerin und jedes Mädel das Lust hat, 
bei uns reinzuschnuppern.
Ansprechpartnerin: Trainerin Nadine Denzer, Tel. 01776863594

	■ Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Am Mittwoch, dem 10.06.2026, 20:00 Uhr findet im Sitzungszim-
mer des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses statt, zu der Sie geladen werden.

gez. Gerold Köhler
Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses

Tagesordnung
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Vorbereitung der Sitzung der Gemeindevertretung am 15. Juni 

2026
3. Verschiedenes

	■ Sitzung des Wirtschaftsausschusses
Am Montag, dem 08.06.2026, 19:30 Uhr findet im Sitzungszimmer 
des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Wirtschaftsausschusses 
statt, zu der Sie geladen werden.

gez. Werner Gebauer
Vorsitzender des Wirtschaftsausschusses

Tagesordnung
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Vorbereitung der Sitzung der Gemeindevertretung am 15. Juni 

2026
3. Verschiedenes

	■ Jagdgenossenschaft Steckenroth
Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft Steckenroth haben in der 
Jagdgenossenschaftsversammlung am 28. Mai 2026 beschlossen, 
den Ertrag aus der Verpachtung des gemeinschaftlichen Jagdge-
nossenschaftsbezirks für das Jagdjahr 2025/26 zur Auszahlung zu 
bringen.
Die Auszahlung der Jagdpachtanteile an die Jagdgenossen und 
die Offenlegung des Protokolls der Jagdgenossenschaftsversamm-
lung erfolgt am Montag den 29. Juni 2026 von 16.00 bis 20.00 Uhr 
im Haus des Dorfes (rote Tür unterer Eingang) durch Kassenführer 
Klaus Beisiegel.
Die Abholung des Jagdpachtanteils für Dritte kann nur mit schrift-
licher Vollmacht erfolgen.
Bei Erbengemeinschaften durch Vollmacht aller Beteiligten. Verän-
derungen der Eigentums- / Besitzverhältnisse sind durch Vorlage 
geeigneter Unterlagen dem Jagdvorsteher nachzuweisen. Es wird 
darauf hingewiesen, dass Beträge die nicht binnen einem Monat ab-
geholt oder schriftlich geltend gemacht werden, unwiderruflich der 
Jagdgenossenschaft Steckenroth verfallen, ebenso erfolgt keine 
Überweisung des Auszahlungsbetrages.

65329 Hohenstein-Steckenroth, 28. Mai 2026
gez. Raimund Guckes

Vorsitzender des Vorstandes der Jagdgenossenschaft

 » Vereine und Verbände

	■ Aikido Dojo Hohenstein e.V.
Selbstverteidigung
Viele Menschen kommen zum Aikido mit dem 
Gedanken an Selbstverteidigung. Das ist ver-
ständlich. Wer das Wort „Kampfkunst“ hört, denkt 
zunächst an Techniken, mit denen man sich im 
Ernstfall schützen kann. Aikido hat tatsächlich 
seinen Ursprung in den alten japanischen Kampf-

künsten. Trotzdem ist unser Zugang zur Selbstverteidigung ein be-
sonderer. Im Aikido geht es nicht darum, einen Gegner zu besiegen. 
Es geht darum, eine Situation zu lösen, ohne unnötige Härte und 
ohne Eskalation. Dies entspricht auch der Vorstellung des Gesetzes, 
wonach es sich bei Notwehr um die Verteidigung handelt, die er-
forderlich ist, um einen gegenwärtigen, rechtswidrigen Angriff abzu-
wenden. Wir lernen, Angriffe nicht zu blockieren, sondern ihnen aus-
zuweichen, sie aufzunehmen und umzulenken. Wer aufmerksam ist, 
steht besser, bewegt sich bewusster und kann früh reagieren. Dazu 
kommt, dass wir im Training nicht nur Techniken üben, sondern 
auch die Fähigkeit, in einer angespannten Situation die Nerven zu 
behalten. Wir üben das Gleichgewicht zu bewahren und nicht in Pa-
nik zu geraten. Diese Fähigkeit ist in vielen Situationen wichtiger als 
eine einzelne Technik. Natürlich ersetzt Aikido keine realistische Ein-
schätzung von Gefahren. Niemand sollte glauben, man könne nach 

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

http://www.aikido-hohenstein.de/
http://www.ishin-denshin-ryu.org
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 » Kirchliche Nachrichten

	■ Katholische Pfarrei  
Heilige Familie Untertaunus

Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Telefon: 06124-72370
Mail: pfarrei@heiligefamilie.net
Homepage: www.heiligefamilie.net

Gottesdienste
St. Klemens-Maria-Hofbauer Breithardt
Sonntag, 07. Juni
11:00 Uhr Heilige Messe, vorher Kirchenfrühstück (ab 10:00 

Uhr) im Pfarrsaal
Samstag, 13. Juni
11:00 Uhr Taufe
Sonntag, 14. Juni
11:00 Uhr Heilige Messe
St. Bonifatius Michelbach
Sonntag, 07. Juni
09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mittwoch, 10. Juni
09:00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 11. Juni
16:00 Uhr Gottesdienst im DRK-Seniorenzentrum
Sonntag, 14. Juni
09:30 Uhr Heilige Messe
St. Josef Daisbach
Freitag, 05. Juni
09:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 06. Juni
18:00 Uhr Heilige Messe
St. Elisabeth Bad Schwalbach
Freitag, 05. Juni
09:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 06. Juni
17:00 Uhr Stille Anbetung und Komplet
17:00 Uhr Sakrament der Versöhnung
Sonntag, 07. Juni
11:00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 11. Juni
15:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Kreisaltenzentrum
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung
Freitag, 12. Juni
09:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 13. Juni
17:00 Uhr Rosenkranzandacht und Komplet
Sonntag, 14. Juni
10:30 Uhr Heilige Messe mit Feier der Erstkommunion
St. Ferrutius Bleidenstadt
Sonntag, 07. Juni
11:00 Uhr Heilige Messe
Montag, 08. Juni
17:00 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 14. Juni
11:00 Uhr Heilige Messe

Heilige Messen in Burg-Hohenstein Unterdorf
Wie auch im letzten Jahr wird monatlich eine Heilige Messe in der 
schönen Kapelle im Unterdorf von Burg-Hohenstein, immer am vier-
ten Sonntag im Monat gefeiert.
Das sind der 28.6., 26.7., 23.8., 27.9. und 25.10. jeweils um 11.00 
Uhr. Im Mai ist am Pfingstmontag, 25.5. um 10.00 Uhr ein ökumeni-
scher Gottesdienst. Eine Mitfahrgelegenheit von Breithardt aus wird 
gerne angeboten; bitte wenden Sie sich an Frau Rühle 06120 4744.

 » Freiwillige Feuerwehren

	■ Fünfter Kreismeistertitel in Folge
Feuerwehr Breithardt überzeugt bei Hessischer Feu-
erwehrleistungsübung
Erneut konnte die Freiwillige Feuerwehr Hohenstein-Breithardt ihr 
hohes Leistungsniveau unter Beweis stellen: Bei der Hessischen 
Feuerwehrleistungsübung (HFLÜ) am 9. Mai 2026 in Flörsheim-
Weilbach errang die Mannschaft den 1. Platz für den Rheingau-
Taunus-Kreis – und das mit einer fehlerfreien praktischen Leistung 
sowie einem hervorragenden Gesamtergebnis von 99,3  Prozent.
In diesem Jahr wurde der Wettbewerb erneut kreisübergreifend 
ausgetragen.
Mannschaften aus dem Rheingau-Taunus-Kreis, dem Main-Tau-
nus-Kreis und dem Hochtaunuskreis traten gemeinsam an. Für den 
Rheingau-Taunus-Kreis gingen die Feuerwehren Hohenstein-Breit-
hardt und Hünstetten-Wallrabenstein an den Start.
Gefordert war eine sogenannte GABC-Übung, bei der ein Schadens-
szenario mit gefährlichen Stoffen simuliert wird. Die Aufgabe verlang-
te ein strukturiertes Vorgehen, sicheres Arbeiten und präzise Abläufe 
– alles unter den kritischen Augen der Wertungsrichter. Die Breithard-
ter Einsatzkräfte bewältigten die Übung ruhig, konzentriert und ohne 
Fehler und konnten sich damit verdient an die Spitze setzen.

Mit diesem Erfolg verteidigte die Mannschaft erneut den Kreistitel 
und darf sich nun bereits zum fünften Mal in Folge Kreismeister 
nennen. Trotz der herausragenden Leistung war eine Qualifikation 
für den Bezirksentscheid in diesem Jahr leider nicht möglich. Hin-
tergrund ist die geringe Zahl teilnehmender Mannschaften: Erst ab 
drei angetretenen Teams pro Kreis ist eine Weiterqualifikation vorge-
sehen. Besonders bedauerlich, da der diesjährige Bezirksentscheid 
im Rheingau-Taunus-Kreis in Hünstetten-Wallrabenstein stattfindet 
und die Breithardter dort gerne ihren Titel verteidigt hätten.
Umso größer ist die Hoffnung, dass sich im kommenden Jahr wie-
der mehr Mannschaften zur Teilnahme entschließen, damit der 
Rheingau-Taunus-Kreis auch künftig auf Bezirksebene vertreten ist.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem Main-Taunus-Kreis als Ausrich-
ter des Wettbewerbs.
Durch die Zusammenlegung der Kreise wurde es überhaupt erst 
möglich, die Hessische Feuerwehrleistungsübung in diesem Jahr 
durchzuführen – eine wichtige Gelegenheit, um Ausbildung, Team-
arbeit und Einsatzbereitschaft unter Beweis zu stellen.
Die Gemeinde Hohenstein kann stolz auf ihre Feuerwehr sein. Der 
wiederholte Erfolg zeigt nicht nur die gute Ausbildung und den ho-
hen Übungsstand, sondern auch das große ehrenamtliche Engage-
ment der Einsatzkräfte – zum Wohle und zur Sicherheit aller Bürge-
rinnen und Bürger.

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

http://www.heiligefamilie.net
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An(ge)dacht
Liebe Leserin, lieber Leser,
das Kirchenjahr orientiert sich nicht so sehr an den Jahreszeiten, 
aber sie sind dennoch in Gottesdiensten präsent. Nicht zuletzt 
in Kirchenliedern findet die Freude darüber Ausdruck, dass es 
grünt, blüht und sprießt. Ein Beispiel dafür ist ein Lied mit Text 
von Georg Thurmair:
„Mein Gott, wie schon ist deine Welt: Der Wald ist grün, die Wie-
sen blühn, die großen Ströme ziehn dahin, vom Sonnenglanz er-
hellt“, so beginnt die erste Strophe. In der Frühlings- und Som-
merzeit haben dieses und andere entsprechende Lieder ihren 
Platz in evangelischen wie katholischen Gottesdiensten, um 
Pfingsten und an Fronleichnam, dass wir gerade gefeiert haben.
Was dort beschrieben wird, kann so gut wie jede und jeder mit 
einem Blick in die Natur selbst sehen, aber weil der Blick vielen 
solche Freude macht, wird er in Liedtexte und Melodien gegos-
sen. Neben dem genannten gibt es viele weitere Beispiele. Dabei 
ist die Umgebung, in der diese Lieder entstanden sind, oft keines-
wegs angenehm und freudvoll. Das zitierte Lied ist aus dem 20. 
Jahrhundert, es gibt aber durchaus auch Beispiele aus der Zeit 
der Pestepidemien und des 30jährigen Krieges, ein prominentes 
ist „Geh aus mein Herz und suche Freud“ von Paul Gerhardt, das 
kurz nach Ende des dreißigjährigen Krieges im 17. Jahrhundert 
entstanden ist, in einer von den Kriegsfolgen noch gezeichneten 
Umgebung und unter harten Lebensbedingungen.
Trotz scheinbar auswegloser Situationen der Angst, des Elends 
und der Unsicherheit drücken solche Lieder aus: Es gibt weiter-
hin Anlässe, sich zu freuen und dafür dankbar zu sein, auch und 
gerade dann, wenn es weit weg scheint. Vielleicht hilft so ein Lied 
dabei, den Blick zu weiten und manche Sorge besser zu meistern. 
Sei es um Nahestehende, sei es um den Frieden, sei es um die 
eigenen finanziellen Möglichkeiten und Engpässe. Ich wünsche 
Ihnen, dass Ihnen dann, wenn es für Sie gut ist, ein passendes 
Lied ins Gedächtnis und vielleicht auch auf die Lippen kommt.

Ihr Pastoralreferent
Benedikt Berger

	■ Ev. Gesamtkirchengemeinde  
Mittlerer Untertaunus

Homepage: www.mut-evangelisch.ekhn.de
Mail: gesamtkirchengemeinde.mittlerer-untertaunus@ekhn.de

Gottesdienste
Freitag, 05. Juni
18:00 Uhr Ev. Kirche Holzhausen, Friedensgebet (Petra Dobrzinski)
Samstag, 06. Juni
11:00 Uhr Ev. Kirche Holzhausen, Kindergottesdienst
14:00 Uhr Ev. Kirche Bechtheim, Taufgottesdienst (Petra Dobrzinski)
Sonntag, 07. Juni
09:30 Uhr Ev. Kirche Kettenbach, Evangelische Messe (Dr. 

Heiko Wulfert)
11:00 Uhr Ev. Kirche Holzhausen, Gottesdienst mit Abend-

mahl (Petra Dobrzinski)
17:00 Uhr Ev. Kirche Eschenhahn, Gottesdienst mit Abend-

mahl (Jürgen Schweitzer)
18:30 Uhr Ev. Kirche Bechtheim, Gottesdienst mit Abendmahl 

(Jürgen Schweitzer)
Freitag, 12. Juni
16:00 Uhr Seniorenzentrum Haus am Silberberg (Wallbach), 

Gottesdienst
19:00 Uhr Ev. Kirche Michelbach, Sekt und Segen Gottes-

dienst (Manuela König)
Willkommenszeit ab 18:30 Uhr

Samstag, 13. Juni
10:00 Uhr Ev. Kirche Limbach, Taufgottesdienst (Jürgen 

Schweitzer)
11:00 Uhr Ev. Kirche Bechtheim, Taufgottesdienst (Tim Fink)
14:00 Uhr Ev. Kirche Beuerbach, Traugottesdienst (Tim Fink)
Sonntag, 14. Juni
09:30 Uhr Ev. Kirche Oberauroff, Gottesdienst (Manuela König)
10:00 Uhr Ev. Kirche Kettenbach, KONFIRMATION (Agnes 

Schmidt-Köber)
11:00 Uhr Ev. Kirche Wallbach, Gottesdienst (Manuela König)
14:00 Uhr Ev. Kirche Rückershausen, KONFIRMATION (Agnes 

Schmidt-Köber)
18:30 Uhr Ev. Kirche Hennethal, Gottesdienst (Petra Dobrzinski)

Ökumenisches BibelTeilen in Michelbach
Jeden 2. Dienstag im Monat findet das ökumenische BibelTeilen in 
Michelbach statt.
Das nächste Treffen ist am 09. Juni um 19.00 Uhr im Pfarrsaal der 
katholischen Kirche St. Bonifatius in Michelbach. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Einfach vorbeikommen und mitmachen. So 
wird Glaube lebendig!

„Fast Faust“ der Taunusbühne in St. Bonifatius Michelbach
Etwas ganz Besonderes kommt 
in die Kirche St. Bonifatius: die 
Taunusbühne Bad Schwalbach 
e.V. geht auf Tournee und macht 
am 14. Juni um 17:00 Uhr Station 
in Michelbach.
Wer es sich anschauen möchte, 
ist herzlich willkommen! Im Ein-
trittspreis von 15 Euro an der 
Abendkasse ist ein Freigetränk 
enthalten. Im Vorverkauf gibt es 
die Karte für 12 Euro (auch inkl. 
Getränk).
Der Vorverkauf findet statt nach 
den Gottesdiensten in St. Boni-
fatius, unter der Mailadresse bo-
nifatius@antoniusmueller.com, in 
der Bäckerei Siefer in Michelbach 

oder bei Haustechnik Kircher in Kettenbach.
Hohenstein hat was: Tai Chi und Qi Gong

 

 
 

Tai Chi und Qi Gong 
Freude an der Lebensenergie 

 
 

Heilpraktikerin Alexsandra Hodgson aus Burg-
Hohenstein erklärt und zeigt, wie Bewegungen  

unser Wohlbefinden fördern 
 

 

Mittwoch, 17. Juni  2026 

19:30 Uhr  

Pfarrsaal der katholischen Kirche 
Backhausgasse 10 

 
 

Snacks und Getränke werden angeboten 

Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde 

HHoohheennsstteeiinn  hhaatt  wwaass  

Geselliger Abend mit interessanten Nachbarn 

Ökumenischer Seniorenkaffee in Daisbach
Der beliebte ökumenische Seniorenkaffee findet am Donnerstag, 
18. Juni, um 15 Uhr wie immer im katholischen Pfarrzentrum in 
Daisbach statt. Das Kaffeekocher-Team freut sich auf zahlreichen 
Besuch.

http://www.mut-evangelisch.ekhn.de
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Ansprechpersonen:
Ihre Ansprechpersonen für Seelsorge sowie für Taufen, Trauungen 
und Beerdigungen sind
Im Juni: Vikarin Jessica Lindert
0160 99617560 / jessica.lindert@ekhn.de
Pfarrerin Nikola Züls
06120 9040469 oder 0176 56703268 / nikola.zuels@ekhn.de
Sie können sich mit Ihren Anliegen auch gerne an jedes andere 
Mitglied des Verkündigungsteams oder an das Gemeindebüro 
wenden. Die Kontaktdaten und weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage: www.hoffnungsgemeinde-untertaunus.ekhn.de

Unsere nächsten Termine:
Freitag, 05. Juni
19:30 Uhr Abendgebet in Laufenselden (Züls)
1. Sonntag nach Trinitatis, 07. Juni
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Bärstadt (Geisler)
09:30 Uhr Gottesdienst in Nauroth (Grebe)
10:00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfis in Burg- 

Hohenstein (Konfis, Lindert)
10:30 Uhr Jubiläumskonfirmation mit Abendmahl in Laufen-

selden (Züls)
11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Reformations-

kirche in Bad Schwalbach (Meffert)
11:00 Uhr Gottesdienst in Kemel (Michel)
11:00 Uhr Gottesdienst in Langenseifen (Geisler)
11:00 Uhr Gottesdienst in Niedermeilingen (Grebe)
16:00 Uhr Konzert „Recuerdos de la Alhambra - Zauber der 

klassischen Gitarre” von Klaus Wladar in der Mar-
tin-Luther-Kirche in Bad Schwalbach

Samstag, 13. Juni
19:00 Uhr Sommerkonzert des Black Sheep Gospelchors in 

der Reformationskirche Bad Schwalbach
2. Sonntag nach Trinitatis, 14. Juni
09:30 Uhr Gottesdienst in Adolfseck (Kassing)
10:00 Uhr Jubiläumskonfirmation mit Abendmahl und Posau-

nenchor in Niedermeilingen (Simon)
10:00 Uhr Gottesdienst der Konfis mit Abendmahl in Schlan-

genbad (Modes)
10:30 Uhr Gottesdienst auf dem Altenberg (Flemmig)
11:00 Uhr Gottesdienst in der Reformationskirche in Bad 

Schwalbach (Kassing)
11:00 Uhr Konfirmation auf der Burg Hohenstein (Lindert)
11:00 Uhr Gottesdienst in Kemel (Klingelhöfer)
14:00 -
16:00 Uhr

Segen für Paare mit Sektempfang und Erinnerungs-
foto in der Martin-Luther-Kirche (Kassing, Huppers)

18:00 Uhr Experimentelles Beten in Langenseifen (Geisler)

Unsere Vikarin hat bestanden!
Wir gratulieren Jessica Lindert von Herzen zum bestandenen Zwei-
ten Theologischen Examen: Ein toller Abschluss einer langen und 
intensiven Prüfungszeit!
Zum Vikariat (der praktischen Ausbildung zur Pfarrperson) gehört, 
dass der letzte Ausbildungsmonat als sogenannte Lehrpfarrvertre-
tung gestaltet wird: Im Juni übernimmt Jessica Lindert die Pfarrstel-
le von Pfarrerin Jessica Hamm und ist dann Ihre Ansprechpartnerin.
Sie freut sich darauf, für Sie da zu sein und so mit Ihnen zusammen 
ihre letzte Zeit hier bei uns schön zu gestalten. Und wenn Sie mö-
gen, notieren Sie sich gerne schon ihren Abschiedsgottesdienst im 
Rahmen unserer Sommerkirche am 12. Juli um 10:30 Uhr in Burg-
Hohenstein mit Frühstück und musikalischer Begleitung durch den 
Posaunenchor.
Gemeinsam unterwegs:
Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft. Fühlen Sie sich daher zu 
allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich eingeladen - un-
abhängig vom Ort. Nutzen Sie das vielfältige Angebot, um die neue 
Gemeinde und das Verkündigungsteam kennenzulernen.
Gemeindebüro:
Das zentrale Gemeindebüro befindet sich in Bad Schwalbach, 
Adolfstraße 34.
Erreichbar:
Montag–Freitag 9:00-12:00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 15:00-18:00 Uhr
Tel.: 06124 702713
E-Mail: hoffnungsgemeinde.untertaunus@ekhn.de

Konfirmandenunterricht
Dienstag, 09. Juni
17:00 Uhr Konfitreffen, Ev. Gemeinderaum Kettenbach (Gruppe 

Pfrin. Agnes Schmidt-Köber)

Weitere Termine in der Gesamtkirchengemeinde:
Freitag, 05. Juni
10:00 Uhr FreitagsTreff, Pfarrscheune Bechtheim
10:00 Uhr Spielkreis, Ev. Gemeindehaus Görsroth (für Kinder bis 

3 Jahre)
Montag, 08. Juni
15:00 Uhr Offenes Gemeindehaus, Ev. Gemeindehaus Görsroth
Dienstag, 09. Juni
10:00 Uhr Offener Nähtreff, Ev. Gemeinderaum Kettenbach – nähe-

re Informationen erhalten Sie bei Birgit Weyl 06430 7591)
19:00 Uhr BibelTeilen, Katholische Kirche St. Bonifatius 

Michelbach
Donnerstag, 11. Juni
14:30 Uhr Handarbeitskreis, Ev. Gemeinderaum Kettenbach 

– nähere Informationen erhalten Sie bei Birgit Weyl 
06430 7591)

15:00 Uhr Spielenachmittag, Ev. Gemeindehaus Beuerbach
19:00 Uhr Gebetstreffen, Ev. Kirche Kettenbach
Freitag, 12. Juni
10:00 Uhr Spielkreis, Ev. Gemeindehaus Görsroth (für Kinder bis 

3 Jahre)
19:30 Uhr Seniorensingkreis, Ev. Gemeindesaal Strinz-Trinitatis

Kontaktdaten Pfarrerinnen im Raum Aarbergen und Hohenstein:
Pfarrerin Agnes Schmidt-Köber (Daisbach, Hausen, Kettenbach, 
Rückershausen)
E-Mail: Agnes.Schmidt-Koeber@ekhn.de
Tel. 0171 1086057
Pfarrerin Petra Dobrzinski (Hennethal, Holzhausen ü. Aar, Michel-
bach, Panrod, Strinz-Margarethä)
Tel. 06120 4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Die Adresse des Gesamtkirchengemeindebüros lautet:
Ev. Gesamtkirchengemeinde Mittlerer Untertaunus
Scheidertalstraße 10
65510 Hünstetten
Tel. 06126 3220
E-Mail: Gesamtkirchengemeinde.Mittlerer-Untertaunus@ekhn.de
Öffnungszeiten:
Di-Do 9:00 bis 12:00 Uhr
Di+Do 15:00 bis 18:00 Uhr
Ökumenische Angabe:
Dienstag, 09. Juni
19:00 Uhr BibelTeilen, Katholische Kirche St. Bonifatius 

Michelbach

	■ Evangelische Hoffnungsgemeinde  
im Untertaunus

Liebe Hohensteiner*innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltun-
gen zusagen. Kommen Sie gerne mit Wünschen und Anregungen 
auf uns zu.

mailto:jessica.lindert@ekhn.de
mailto:nikola.zuels@ekhn.de
http://www.hoffnungsgemeinde-untertaunus.ekhn.de
mailto:hoffnungsgemeinde.untertaunus@ekhn.de
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	■ BlackSheep goes Pop & Rock 
Sommerkonzert in der Reformationskirche
Der Black Sheep Gospel Choir überrascht in diesem Sommer mit einem 
besonderen Konzertprogramm: Statt Gospel stehen diesmal bekann-
te Pop- und Rocksongs auf dem Programm. Unter dem Motto „Bla-
ckSheep goes Pop & Rock“ präsentiert der Chor gemeinsam mit Band 
unter der musikalischen Leitung von Janine Kabus einen abwechs-
lungsreichen Abend voller Energie, Gefühl und mitreißender Musik.
Das Konzert findet am Freitag, den 13. Juni, in der Reformations-
kirche in Bad Schwalbach statt. Beginn ist um 19:00 Uhr, Einlass 
ab 18:30 Uhr.
Der Eintritt ist frei. Unterstützt wird die Veranstaltung vom Förder-
verein “Freunde des Black Sheep Gospel Choir e.V.”.
Ob langjähriger Fan des Chors oder neugieriger Musikliebhaber - 
alle sind herzlich eingeladen, einen besonderen Sommerabend vol-
ler Musik zu erleben.

 » Rheingau-Taunus-Kreis

	■ Erich-Fill-Triathlon am 13. Juni 2026
In Taunusstein und Hohenstein kommt es zu Verkehrs-
beeinträchtigungen
•	 Straßensperrungen am Samstag aufgrund des Radrennens 

notwendig
•	 Freibad in Hahn öffnet am Veranstaltungstag erst ab 14:30 Uhr
•	 Parkmöglichkeiten für Gäste und Teilnehmerinnen & Teilnehmer 

vorhanden

 » Veranstaltungen

1.Holdesser Höfe- 
und 

Garagenflohmarkt 

 

 
Der Ortsbeirat Holzhausen lädt ein: 

Besuchen Sie die schönen Höfe und Vorgärten unseres 
Dorfes und machen Sie dabei ein echtes Schnäppchen! 
 
Ein Tag, ein Dorf und viele kleine Flohmärkte in Höfen und Garagen. 
Schlendere durch deine Nachbarschaft, entdecke echte Schnäppchen 
und lerne deine Nachbarn kennen! 
Ein Ortsplan mit der Lage der Stände wird an der Alten Schule 
ausgehängt oder kann unter dem folgenden QR-Code abgerufen 
werden:   

 
www.holzhausenueberaar.de/1-holdesser-hoefe-und-garagenflohmarkt 
 
An der Alten Schule gibt es ab 12 Uhr Getränke und auch für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. 
 
Kurzfristige Anmeldungen und weitere Infos: anne.jenisch@gmx.de 

SSoonnnnttaagg  
2211..0066..22002266  
1100  ––  1166  UUhhrr  
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Dieses Angebot findet am 05. August 2026 statt und richtet sich an 
Jugendliche ab 14 Jahren aus dem Rheingau-Taunus-Kreis,
Kosten: 30 Euro.
Segeln vom 29. Juni bis 03. Juli:
Auch für Wassersportfans gibt es ein besonderes Angebot: Bei dem 
„Segelabenteuer Ijsselmeer“ vom 29. Juni bis 03. Juli 2026 ist aktu-
ell noch ein Platz für ein Mädchen frei. Gemeinsam mit einer Gruppe 
Jugendlicher geht es aufs Wasser, wo Teamgeist, Abenteuer und 
unvergessliche Eindrücke warten. Das Angebot richtet sich an Ju-
gendliche ab 14 Jahren aus dem Rheingau-Taunus-Kreis, Kosten: 
200 Euro.
Das Jugendbildungswerk des Rheingau-Taunus-Kreises freut sich 
auf viele Teilnehmende und empfiehlt allen Interessierten eine 
schnelle Anmeldung, da die Plätze begrenzt sind. Weitere Informa-
tionen zu Terminen, Teilnahmebedingungen und der Anmeldung gibt 
es auf der Homepage des Rheingau-Taunus-Kreises unter www.
rheingau-taunus.de/jugendbildungswerk oder am Telefon unter 
06124 510-9514.
oder per E-Mail an: jugendbildungswerk@rheingau-taunus.de 
bei den Jugendbildungsreferentinnen Lisa Schneider und Sabine 
Wüchner.
Aktuelle Hinweise finden sich zudem auf Instagram unter @jbw.rtk.

	■ ÖPNV weiterhin bezahlbar und kreisweit fair 
gestalten

Linie 265 wird nach vier Jahren Probebetrieb 
Mitte Dezember eingestellt
•	 Politische Entscheidung vor dem Hintergrund der strukturellen 

Unterfinanzierung des Kreises
•	 RTK möchte Stundentakt in der Fläche und die Preise halten - 

trotz massiv steigender Kosten
•	 Hintergrund: Kosten für bestehendes ÖPNV-Angebot steigen 

jährlich um bis zu 800.000 Euro
Die Buslinie 265 - die sogenannte Kreisquerverbindung zwischen 
Idstein, Taunusstein und Eltville - wird nach dem Fahrplanwechsel 
im Dezember 2026 nicht fortgeführt. Der zuständige Verkehrsaus-
schuss des Rheingau-Taunus-Kreises hat dies in seiner Sitzung am 
27. Mai beschlossen. Die Entscheidung der Politik basiert auf den 
im Probebetrieb festgestellten Fahrgastzahlen, den enormen Kos-
tensteigerungen im ÖPNV und der strukturellen Unterfinanzierung 
der kommunalen Ebene.
Landrat und Verkehrsdezernent Sandro Zehner erklärt: „Das war 
eine harte Debatte in der ersten Sitzung des neu gewählten Ver-
kehrsausschusses und auch gerechtfertigt, angesichts der schwie-
rigen Aufgabe trotz massiver finanzieller Zwänge ein gerechtes, 
verlässliches und bezahlbares Mobilitätsangebot für den gesamten 
Landkreis zu sichern. Aber der ÖPNV wird auf Basis von Ticket-
preisen und Steuergeld finanziert, Mehrkosten schlagen sich also 
entweder in steigenden Fahrtkosten oder der Grundsteuer B nieder. 
Hier gilt es also sorgsam abzuwägen: Welches Angebot tatsächlich 
für die Breite relevant und zu rechtfertigen ist.“
Das Thema war genau jetzt Thema im Ausschuss, weil über eine 
mögliche Verlängerung der Linie und die gleichzeitige Neuaus-
schreibung von drei Linienbündeln fristgerecht entschieden werden 
musste. Die Linie 265 verursacht derzeit jährliche Kosten von min-
destens rund 1,32 Millionen Euro. Bei einer Fortführung über den 
momentanen Probebetrieb hinaus waren künftig Kosten von rund 
1,5 Millionen Euro pro Jahr zu erwarten. Der nun politisch beschlos-
sene Entfall und die dadurch freiwerdenden Mittel, ermöglichen es 
dem Landkreis auch im Sinne der 17 Kommunen und der Bürgerin-
nen und Bürger das bestehende ÖPNV-Angebot preisstabil fortzu-
führen. Denn auch ohne Ausweitung des Angebots erhöhen sich die 
Kosten durch Energie- und Lohnkostensteigerungen für den Nah-
verkehr im Rheingau-Taunus-Kreis um rund 600.000 bis 800.000 
Euro pro Jahr.
Zusätzlich gibt es erste Gespräche mit dem RMV, um zu klären ob 
bestehende Expresslinien, wie beispielsweise die X79, erweitert 
werden können. Da die Linie 265 erst im Dezember entfällt, steht die 
Linie auch in der Zeit der Korridorsanierung auf der rechten Rhein-
seite (zusätzlich zu den Schienenersatzverkehren) zur Verfügung.
Massive Kostensteigerungen verteuern bestehendes ÖPNV-An-
gebot im RTK jedes Jahr
Der Kreishaushalt befindet sich bei einem strukturellen Jahres-
haushaltsdefizit in Höhe von über 25 Millionen Euro unter ständiger 
Überwachung der Kommunalaufsicht beim Regierungspräsidium. 
Angebote, die das nötige Grundvolumen des ÖPNV übersteigen, 
stehen dort auch im Fokus. Der Öffentliche Personennahverkehr (in-
klusive Schülerverkehr) wird durch den RTK jährlich bereits mit fast 
16 Millionen Euro maßgeblich unterstützt.

Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr findet am Sonntag, 13. Juni, 
wieder der traditionsreiche „Erich-Fill-Triathlon“ statt. Ausgerichtet 
wird die Veranstaltung von der TSG Limbach, es werden rund 450 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer erwartet. Start und Zielpunkt der 
Wettbewerbe ist das Schwimmbad in Taunusstein-Hahn. Die Rad-
strecke wird auf Landes- und Kreisstraßen verlaufen, weshalb Stra-
ßensperrungen und Halteverbote erforderlich sind. Bei der in enger 
Abstimmung mit der Stadt Taunusstein, der Gemeinde Hohenstein, 
dem Rheingau-Taunus-Kreis und dem Veranstalter festgelegten 
Strecke konnte die gleiche Streckenführung wie im vergangenen 
Jahr beibehalten werden, die möglichst wenige Beeinträchtigungen 
für die Anwohnerinnen und Anwohner hat.
Vom Start der Radstrecke am Schwimmbad in Taunusstein-Hahn 
führt die Streckenführung über die K 700 nach Taunusstein-Watz-
hahn, dann weiter auf der K 667 in Richtung Hohenstein-Breithardt 
und auf die L 3373 bis kurz vor Hohenstein-Steckenroth. Dort wird 
ein Wendepunkt zurück bis zum Ausgangpunkt eingerichtet. Der ge-
naue Streckenverlauf ist auf der Karte abgebildet.
Die Sperrung im Detail
Taunusstein-Hahn „Am Schwimmbad“ - Hahner Weg - K 700 - K 667 
- Hohenstein-Breithardt - L 3373 - Hohenstein-Steckenroth - Wende-
punkt - L3373 - Hohenstein-Breithardt - K 667 - K 700 - Hahner Weg 
(Wendepunkt) - Taunusstein-Hahn „Am Schwimmbad“ Die genannten 
Straßen sind zwischen zirka 7:30 Uhr und 15:00 Uhr voll gesperrt und 
daher in diesem Zeitraum nicht befahrbar. Entsprechende Hinweisschil-
der für Sperrungen und Halteverbote werden rechtzeitig aufgestellt.
Für Bürgerinnen und Bürger aus Watzhahn, die während der Sper-
rung der K 700 den Stadtteil zwingend mit dem Fahrzeug verlassen 
oder dorthin zurückkehren müssen, kann ein Wald-/Feldweg nach 
Hahn-Nord genutzt werden. Der Weg führt über die Verlängerung 
der Saarstraße auf den Feldweg, über die dritte Abzweigung nach 
rechts Richtung Wingsbach, am Wasserhäuschen Wingsbach nach 
rechts Richtung Hahn und mündet als Eisenstraße bei Hahn-Nord in 
die Lessingstraße. Die Ausweichstrecke sollte nur in absoluten Not-
fällen genutzt werden. Weitere Informationen dazu auf der Website 
der Stadt Taunusstein: www.taunusstein.de/erichfill26
Parkmöglichkeiten für Teilnehmende und Gäste gibt es auf dem Park-
platz an der IGS Obere Aar, auf dem Friedhof und bis zum Veranstal-
tungsbeginn um 7:30 Uhr am Freibad Süd und Nord. Die Abfahrt von 
den Freibad-Parkplätzen ist erst nach Veranstaltungsende möglich.
Das Freibad ist Austragungsort für die Schwimmdistanz und öffnet 
deshalb für den regulären Schwimmbetrieb erst um 14:30 Uhr.
Alle Anwohner und Anwohnerinnen werden um Verständnis für die 
erforderlichen Sperrungen und Einschränkungen gebeten.
Weitere Informationen zur Veranstaltung unter:
https://erich-fill-triathlon.de/

	■ Abwechslungsreiches Ferienprogramm 
des Jugendbildungswerks 
Rheingau-Taunus-Kreis

Sommerferien voller Erlebnisse
Das Jugendbildungswerk des Rheingau-Taunus-Kreises lädt Ju-
gendliche in den kommenden Sommerferien 2026 zu einem viel-
fältigen Programm ein, das Kreativität, Sport und Abenteuer mitei-
nander verbindet. Für einige der Angebote sind derzeit noch Plätze 
verfügbar.
DJ-Workshop am 09. Juli:
Musikbegeisterte Jugendliche können beim DJ-Workshop „Beats & 
Sounds“ selbst kreativ werden. Unter fachkundiger Anleitung lernen 
die Teilnehmenden die Grundlagen des Auflegens und der Musik-
produktion kennen. Ziel des Workshops ist es, gemeinsam einen 
eigenen Track zu produzieren und erste Erfahrungen im Umgang mit 
professioneller DJ- und Studiotechnik zu sammeln.
Der DJ-Workshop findet am 09. Juli 2026 statt und richtet sich an 
Jugendliche ab 14 Jahren aus dem Rheingau-Taunus-Kreis, Kosten: 
5 Euro.
Golf-Schnupperkurs am 14. Juli
Sportlich geht es beim Golf-Schnupperkurs „Abschlag & Action“ 
weiter. Auf einer idyllisch gelegenen Anlage erhalten Interessierte 
einen ersten Einblick in den Golfsport. Neben dem Kennenlernen 
der wichtigsten Techniken stehen vor allem Spaß an der Bewegung 
und das gemeinsame Erlebnis im Vordergrund.
Der Golf-Schnupperkurs findet am 14. Juli 2026 statt und richtet 
sich an Jugendliche ab 12 Jahren aus dem Rheingau-Taunus-Kreis, 
Kosten: 10 Euro.
Kartbahnfahren am 05. August:
Tempo und Nervenkitzel verspricht der Ausflug „Push it to your limit“ 
zur Kartbahn. Dort können Jugendliche ihre Fahrkünste testen und 
sich spannende Rennen liefern. Sicherheit und Fairness stehen da-
bei selbstverständlich an erster Stelle.

http://www.rheingau-taunus.de/jugendbildungswerk
http://www.rheingau-taunus.de/jugendbildungswerk
mailto:jugendbildungswerk@rheingau-taunus.de
https://www.rheingau-taunus.de/fileadmin/templates/pics/news/2024/Radstrecke_EFT_2024.jpg
http://www.taunusstein.de/erichfill26
https://erich-fill-triathlon.de/
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Sandro Zehner ergänzt: „Wir wollen in unserem Landkreis den Stun-
dentakt in der Fläche genauso stabil halten, wie die Preise für die 
Fahrgäste - trotz massiv steigender Kosten. Die Linie 265 war auf 
vier Jahre Probebetrieb angelegt. Die Bewertung dieser vier Jahre 
ist sachlich und zahlenbasiert auf Basis der tatsächlichen Nutzung 
erfolgt und auf dieser Grundlage hat die Politik jetzt eine sorgsam 
abgewogene entsprechende politische Entscheidung getroffen.“
Nutzung der freiwerdenden Mittel und mögliche Alternativen im 
ÖPNV-Angebot
RTV-Geschäftsführer Arno Brandscheid betont abschließend: „Wir 
haben nach wie vor einen sehr guten ÖPNV im Rheingau-Taunus-
Kreis. Im ländlichen Raum einen Stundentakt zu fahren, das gibt 
es nur in sehr wenigen Landkreisen - da sind wir weit vorne. Diese 
qualitativ hochwertige Versorgung sicher zu stellen, muss immer 
das Ziel sein für uns als Verkehrsdienstleister und für die politischen 
Entscheidungsträger Unsere Grundversorgung stärken wir übrigens 
auch über den Ausbau der On Demand Verkehre. Der Verkehrsver-
such „Taunus FLEX“ läuft seit gut einem halben Jahr vielverspre-
chend an. Vergleichbare Angebote werden auch im Rheingau fol-
gen. Gemeinsam mit der Politik sind wir intensiv daran, den ÖPNV 
von morgen schon heute im RTK sicherzustellen.“
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Sehr nah an meinem Sonnenuntergang,
ich segne dich, Leben,
weil du mir nie eine gescheiterte Hoffnung gegeben hast,
keine ungerechte Arbeit,
keine unverdiente Trauer;
weil ich am Ende meiner rauen Straße sehe,
dass ich der Architekt
meines eigenen Schicksals war;
ob ich nun Honig oder die Galle
der Dinge herausgezogen habe,
es war, weil ich Galle
oder leckeren Honig reingetan habe:
als ich Rosensträucher pflanzte,
habe ich immer Rosen geerntet.
Ich liebte, ich wurde geliebt,
die Sonne streichelte mein Gesicht.
Leben, du schuldest mir nichts!
Leben, wir sind in Frieden!� Amado Nervo

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.

- Anzeige -Praxisumzug
Dr. med. Michael Knebel war in den vergangenen drei Jahren als 
Augenarzt in einer Idsteiner Praxisgemeinschaft tätig und vielen 
Patientinnen und Patienten aus der Region bereits bekannt.
Zum 01.07.2026 erfolgt nun der Umzug in die neue VisioMed Au-
genarztpraxis in Idstein in der Wiesbadener Str. 20 (ehemals Me-
dicalPoint). Mit den neuen Räumlichkeiten und dem Schritt in die 
Selbstständigkeit soll die augenärztliche Versorgung in der Region 
weiter ausgebaut und modern weiter-
entwickelt werden.
Neben der allgemeinen augenärztli-
chen Betreuung liegt ein besonderer 
Fokus künftig auch auf dem weiteren 
Ausbau operativer und moderner dia-
gnostischer Möglichkeiten.

„Mir ist es wichtig, meinen bisherigen 
Patientinnen und Patienten auch wei-
terhin persönlich und wohnortnah zur 
Verfügung zu stehen und gleichzeitig 
die augenärztliche Versorgung in der 
Region weiter zu stärken.“

06126 - 50 19655

Augenarztpraxis

Peter Michael Knebel 
Facharzt für Augenheilkunde

PRAXISUMZUG

www.visiomed-augenarzt.de

Wiesbadener Str. 20  
65510 Idstein

Weiterhin bin ich für Sie da - 
unter neuem Praxisnamen und 
neuem Standort in Idstein

Bekannt aus der bisherigen
Praxisgemeinschaft in Idstein

ab 01.07.2026

Moderne Diagnostik. Persönlich.
Wir freuen uns auf Sie!

Terminvereinbarung:

geb. Ernst
Martina Neumann-Meyrer

Viele tröstende Worte sind gesprochen und 
geschrieben worden.                                            
Stumme Umarmungen, viele Zeichen der Liebe 
und Freundschaft durften wir erfahren. Jedes 
Innehalten, jede geteilte Erinnerung, jedes Lächeln 
und jede Träne von euch tragen uns durch die Zeit 
der Unwirklichkeit des Verlustes von

Von Herzen danken wir Pfarrer Dr. Jürgen 
Noack für die einfühlsamen Worte während     
der Trauerfeier, dem Besta�ungsinstitut Möhn, 
Frau Katja Pasucha für die Gestaltung beim 
Trauergo�esdienst sowie Blumen Ke�enbach   
für den schönen Blumenschmuck.

Herzlichen Dank

Peter, Kevin und Nicolas                   
im Namen der Familie
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Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 11.30 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Gemeinde Hohenstein - Rathaus
Schwalbacher Straße 1, Tel. 06120 2921
Annahmezeiten: Mo. bis Fr. 8.00 bis 11.30 Uhr

Ihre Ansprechpartnerin für 
Geschäftsanzeigen und  
Prospektwerbung

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

Bärbel Assmus-Bingold
Medienberaterin
Mobil 0171 9116637
b.assmus-bingold@wittich-hoehr.de

in Bendorf bei Koblenz

www.rinis-brautmoden.com

Finden Sie „KLEINES“ 

nicht in der FERNE. 

Finden Sie REGIONAL.

Wir kaufen:  Gebraucht, defekt, mit Motorschaden oder neuwertig
 Schnelle & faire Abwicklung
 Abholung nach verbindlicher Preiseinigung

Kontakt per Anruf oder  WhatsApp: 0157 / 859 82 793 
Mail: anfrage@traktor-export.de

Ihr Rasentraktor  
oder Aufsitzmäher  
steht zum Verkauf?

Felix Bludau
Bau & Möbelschreinerei

 06128 971 8322
 0178 333 8228

 info@schreinerei-bludau.de
 Wehener Str. 8
  65232 Taunusstein-Orlen
- ehemals Schreinerei Matiebe -

Qualität aus Meisterhand

NEUERÖFFNUNG

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Dachdecker hat noch Termine

frei! Reparaturen jeglicher Art,
kostenlose Vor-Ort-Beratung,
Dachrinnenreinigung zum günsti-
gen Festpreis, Tel.: 0178-6282166

SonStigeS

  Perfekte
Sommerfrische
im Herzen des Schwarzwalds
❱	flexible	Anreise:	Do.,	Fr.	oder	So.
❱	 täglich	reichhaltiges	kalt-warmes	 

Frühstücksbuffet
❱	6	x	HP	mit	Wahlmenü	&	Salatbuffet
❱	 festliches	6-Gang-Überraschungs- 

buffet	am	Samstag
❱	WLAN	&	Parkplatz	kostenlos
❱	 freie	Fahrt	mit	Bus&Bahn	in	der	 

Region	mit	der	KONUS-Gästekarte

7 Nächte      ab 559 € p. P.
(je	nach	Zimmerkategorie)

Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-Lützenhardt
Nördlicher	Schwarzwald

Telefon: 07443 9662-0
info@hotel-breitenbacher-hof.de
www.hotel-breitenbacher-hof.com

Erleben Sie den Sommer- 
Zauber des Schwarzwalds!

JETZT BUCHEN!
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Frischluft gegen Schimmel
Regelmäßiges Lüften sorgt für 
ein gesundes Raumklima – ge-
rade in der kalten Jahreszeit. 
Denn beim Kochen, Duschen 
oder Waschen entsteht viel 
Feuchtigkeit. Wird sie nicht nach 
draußen abgeführt, setzt sie 
sich an kühlen Stellen wie Au-
ßenwänden ab und begünstigt 
Schimmel. Fachleute raten, die 
Raumluft drei- bis viermal täg-
lich komplett auszutauschen. 
Dazu sollten Fenster für fünf bis 

zehn Minuten weit geöffnet wer-
den. Im Alltag ist das jedoch oft 
schwer umzusetzen, etwa weil 
viele Menschen tagsüber nicht 
zu Hause sind. Abhilfe können 
automatisierte Fenster schaffen. 
Sie öffnen und schließen sich zu 
festgelegten Zeiten selbststän-
dig und sorgen so für regelmäßi-
gen Luftaustausch. Sensoren 
verhindern zudem, dass bei Re-
gen unnötig gelüftet wird.
� rki/Velux/spp-o

Zuhause alt werden –  
aber barrierefrei
Begriffe wie Mehrgeneratio-
nenhaus oder Seniorenresi-
denz klingen attraktiv, doch 
die meisten älteren Menschen 
möchten in ihrer vertrauten 
Umgebung bleiben. Laut einer 
Studie unter über 60-jährigen 
Immobilienbesitzern in 
Deutschland bevorzugt die 
Mehrheit das eigene Zuhause 
– auch im hohen Alter. Rund 
63 Prozent wollen ihre Immo-
bilie nicht verlassen, selbst 
wenn sie auf Pflege angewie-
sen sind. Bei den über 
70-Jährigen ist dieser Wunsch 
noch stärker ausgeprägt. Be-
sonders Hauseigentümer 
hängen an ihrem gewohnten 
Umfeld. Alternativen wie be-
treute Wohnanlagen kommen 
für etwa ein Viertel infrage, 
während nur wenige einen 
Umzug zu Angehörigen erwä-

gen. Damit der Verbleib im ei-
genen Zuhause gelingt, ge-
winnt Barrierefreiheit an Be-
deutung. Stufenlose Zugän-
ge, breite Türen, bodengleiche 
Duschen oder gut erreichbare 
Bedienelemente erleichtern 
den Alltag und fördern die 
Selbstständigkeit. Doch der 
Umbau ist oft mit Hürden ver-
bunden: Gerade im höheren 
Alter wird es schwieriger, Kre-
dite für solche Maßnahmen zu 
erhalten. Banken vergeben 
Darlehen häufig nur mit Ein-
schränkungen, etwa kürzeren 
Laufzeiten oder höheren Kos-
ten. Umso wichtiger ist es, 
frühzeitig vorzusorgen und die 
eigene Immobilie schrittweise 
anzupassen – für ein sicheres 
und selbstbestimmtes Leben 
im Alter.
rki/Studie: Allianz Baufinanzierung

KFW fördert wieder 
barrierefreies Wohnen
Seit dem 8. April 2026 können 
bei der Kreditanstalt für Wie-
deraufbau (KfW) wieder Inves-
titionszuschüsse für barriere-
reduzierende Umbauten bean-
tragt werden. Gefördert wer-
den Maßnahmen wie 
schwellenlose Zugänge, bar-
rierearme Bäder oder Treppen-
lifte. Für Einzelmaßnahmen 
gibt es 10 Prozent Zuschuss, 
maximal 2.500 Euro pro Wohn-
einheit. Wird der Standard „Al-
tersgerechtes Haus“ erreicht, 
sind bis zu 6.250 Euro mög-
lich. Auch bestimmte Assis-
tenzsysteme (AAL) und Smart-
Home-Anwendungen werden 
bezuschusst, nicht jedoch 
Möbel oder Unterhaltungs-
elektronik. Antragsberechtigt 

sind Eigentümer, Ersterwerber 
sowie Mieter von Ein- und 
Zweifamilienhäusern oder Ei-
gentumswohnungen. Wichtig: 
Der Antrag muss vor Beginn 
der Maßnahmen gestellt wer-
den. Für 2026 stehen insge-
samt 50 Millionen Euro bereit, 
die erfahrungsgemäß schnell 
ausgeschöpft sind. Experten 
empfehlen daher, sich vorab 
unabhängig beraten zu lassen, 
um sinnvolle Maßnahmen zu 
identifizieren und Fördermittel 
optimal zu nutzen. Barrierere-
duzierende Umbauten erhö-
hen nicht nur Komfort und Si-
cherheit, sondern steigern 
auch den Immobilienwert. 
Weitere Informationen gibt es 
unter www.barrierefrei-rlp.de.

Den Umzug planen  
und organisieren
Jedes Jahr ziehen in Deutsch-
land acht Millionen Menschen 
um – statistisch gesehen fast 
jede zehnte Person. Ermittelt 
hat diese Zahl eine Studie der 
Deutschen Post Adress. Auffäl-
lig dabei: Fast die Hälfte aller 
Umzüge finden innerhalb der-
selben Stadt oder Gemeinde 
statt. Ein Wechsel des Bundes-
landes ist deutlich seltener und 
betrifft nur etwa jede achte um-
ziehende Person. Unabhängig 
von der Entfernung gilt: Ein Um-
zug bringt organisatorische Auf-
gaben mit sich, die frühzeitig 
geplant werden sollten. Eine 
zeitliche Orientierung hilft, Fris-
ten einzuhalten und unnötigen 
Stress zu vermeiden.

•	 Einige Monate vorher: Nach 
Unterzeichnung des neuen 
Mietvertrags den alten kündi-
gen. Die Frist beträgt in aller 
Regel drei Monate. Vor dem 
Umzug Strom ummelden und 
gegebenenfalls Stromanbieter 
wechseln. Mit dem Bezug von 
Ökostrom einen Beitrag zum 
Umweltschutz leisten.

•	 Einen Monat vorher: Umzugs-
unternehmen beauftragen 
oder genug private Helferin-
nen und Helfer organisieren.

•	 Ein bis drei Wochen vorher: 
Kisten packen und beschrif-
ten. Schilder für Halteverbots-
zonen organisieren.

•	 Nach dem Umzug: Innerhalb 
von 14 Tagen ummelden und 
Versicherungen informieren.

� djd 75108/lichtblick.de

Seit 1967 Ihr Partner für Haustechnik und Gastronomie

• Elektro  
• Kälte-Klimatechnik
• Wärmepumpen
• Alarm- und Sicherheitstechnik

Vertragskundendienst 
für Hausgeräte

65549 Limburg · Ste.-Foy-Str. 31
www.birkenstock-limburg.de
Telefon 06431 / 8669 · Fax 06431 / 25810
mail: kundendienst@birkenstock-limburg.de

Marko Dazer
Malermeister

Innenputz
Außenputz

Trockenbau
Vollwärmeschutz

Malerarbeiten
Sanierungen

Aubachstraße 21 Tel.: 06120-906345
65329 Hohenstein Fax: 06120-906347

Mobil: 0170-2920239
E-Mail: markodazer@t-online.de

	 	
	 	 	

	 	

• Heizungs- und Wasserinstallation • Pellets-Heizung
• Gas- und Ölfeuerung • Sanitär-Komplettbäder
• Trinkwasseraufbereitung • Solar- und Wärmepumpen

65329 Hohenstein-Breithardt • Langgasse 65
Telefon 0 61 20 / 55 42 • Fax 0 61 20 / 63 34

E-Mail: info@wenz-soehne.de www.wenz-soehne.de

Bauen und� Wohnen
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Ich bin ein Hobby-Bastler und suche 

Motorräder, Mopeds, Roller und Mofas. 
Der Zustand und das Alter sind egal. Auch 
fehlende Schlüssel oder Papiere stören 
mich nicht. Haben Sie etwas für mich? Ich 
zahle bar. Ich freue mich auf Ihren Anruf: Tel. 06401 90160

Ihr zuverlässiger und günstiger Partner 
für Schilder & Zulassungen

Wir freuen uns, unsere neue Filiale 
in Idstein bekannt zu geben:
Black und Decker Straße 19

65510 Idstein
Direkt gegenüber der Zulassungsstelle

Telefon: 06126 2299346 · Mobil: 0163 2792985

Ghotras Autoschilder

Als kompetenter Partner 
rund um Fahrzeug-
zulassungen bieten 
wir Ihnen:

•  Sehr günstige und 
 preiswerte Autoschilder
•  Exportkennzeichen 
 inkl. Versicherung
•  Kurzzeitkennzeichen
 inkl. Versicherung
•  Zulassungsservice
•  An- und Abmeldungen
•  Moderne 3D-Kennzeichen

Schnell, zuverlässig, preiswert und unkompliziert – wir 
unterstützen Privatkunden, Händler und Exportkunden bei 
allen Zulassungsangelegenheiten zu günstigen Preisen.

& INFORMIEREN
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TAG DER OFFENEN TÜR
HAUSMESSE 14|06|2026

10:00 - 17:00 UHRSPASS FÜR DIE GANZE FAMILIE

GEHRKE HEIZUNGSBAU GMBH
HÜNFELDENER HÖHE 46 
65597 HÜNFELDEN

40
JAHRE
GEHRKE.
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IE MIT UNS!

ERLEBEN SIE 
ZUKUNFTSICHERE 

ENERGIE FÜR 
MODERNES 
WOHNEN.


